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Wir geben zunächſt als Ergänzung unſeres Berichts über die Dienstag
Sitzung aus dem fünfſtündigen Plaidoyer des Verteidigers Jnuſtizrat
Wronker die markanteſten Stellen ausführlicher wieder Man hat ja
dem kleinen Meyer hier ein weißes Mäntelchen umgehängt Jch gönne
dem kleinen Meyer der ja gewiß ein recht unſchuldiges Kind iſt die Farbe
der Unſchuld Jch gönne es ihm auch daß er mit dem weißen Mäntelchen
in das Bahnwärterhaus nach Galizien zurückkehrt obwohl die preußiſche
Oberrechnungskammer nichts einzuwenden gehabt hätte weun man
dem kleinen Weichenſtellerjungen ein um ein Viertel billigeres dunkeles
Mäntelchen umgehängt hätte Aber dieſes weiße däntelchen iſt ja nicht
das einzige Mäntelchen das in dieſem Prozeß umgehängt worden iſt
Nach allem was wir von Hechelski gehört haben iſt er kein Zeuge auf
den man ein Urteil aufbauen kann denn man baut doch nicht auf Sand
Auffällig iſt es doch auch daß Valentine und Hedwig Andruszewska
nachdem ſie vorher in bitterſter Feindſchaft gelebt hatten und die eine die
andere wegen Meineids angezeigt hatte plötzlich ſo ſehr ein Herz und eine
Seele ſind daß ſie ſogar hier in Berlin jetzt mit Hechelski unter einem
Dache im Hotel Sach wohnen Einen merkwürdigen Umſtand muß ich
auch noch erwähnen iſt es nicht auffällig daß die drei
hauptperſonen in dieſem Komplott Hedwig und Valentine
Ändruszewska ſowie Hechelski Verwandte ſind Daß in
Krakan ein Kind geboren und verkauft worden iſt hat
die Verteidigung noch nie beſtritten Wie in allen Hintertreppen und
Räuberromanen iſt ein Körnchen Wahrheit vorhanden wer aber weiß
und will beſchwören daß der Junge der da verkauft worden der junge
Graf iſt wer will behaupten daß das Kind nach Berlin gekommen iſt
Nun kommt aber noch der ehrenwerte Herr Droſchkenkutſcher
Wilke Unterbrechung des Staatsanwalts Herr Staatsanwalt
es iſt mir ja angenehm zu hören daß Sie dieſen aus der Ver
ſenkung hervorgekommenen Herrn jetzt als quantité negligeable behandeln
wollen Aber dieſer Mann der mit dazu beigetragen hat daß die Gräfin
zehn Monate lang in Unterſuchungshaft gehalten wurde kann doch mit
ſeiner Frau mit Stolz von ſich behaupten daß ſie in der Anklage einen
großen Teil für ſich in Anſpruch genommen haben Und wenn ich mir
anſehe was der Kutſcher Wilke geſagt hat ſo ergreift es mich mit wildem
Weh Heiterkeit Der Präſident unterbricht hier und bittet den Ver
teidiger doch nicht in dieſer ſatiriſchen Weiſe die Sache zu behandeln
Juſtizrat Wronker Er pflege ſo zu ſprechen wie ihm der Schnabel ge
wachſen ſei Es gebe Situationen wo nur die bittere Satire zur Wahr
heit führt und es ſei beſſer ironiſch zu ſein als grob Wenn mich ver
Herr Präſident auf meine Redeweiſe aufmerkſam macht ſo hätte ich ge
wünſcht er hätte auch den Staatsanwalt darauf aufmerkſam gemacht daß
ez nicht notwendig war die Verteidiger mit Hohn und Spott zu begießen
Vorſ Er habe nichts von Hohn und Spott gehört Staatsanwalt
Dr Müller Jch muß dies auch zurückweiſen Ich habe durch meine Aus
führungen mich gegen die Verteidiger perſönlich abſolut nicht gewendet Juſtizrat
Wronker unterſucht fortfahrend die Lage der Dinge nachdem nun der
kleine Meyer angeblich in Berlin angelangt war und führt aus daß es
doch ganz unwahrſcheinlich ſei daß dieſer Knabe in der ganzen Zeit von
nachmittags bis morgens früh mäuschenſtill geweſen ſein ſich nicht ge
meldet und nicht nach Milch geſchrien haben ſollte Die angeklagte
Gräfin ſelbſt hat fich in keinem Punkte widerſprochen und ſieht wahr
haftig nicht wie eine Schuldige aus Jſt es denn auffällig daß die
Gräfin in Berlin geboren hat Hat die Gräfin nicht auch ſchon vorher
dort geboren wo ſie ſich gerade befand Einmal geſchah es als ſie bei
ihrem Bruder in Poſen zum Beſuch war Sehr zutreffend hat Dr Roſinski
geſagt Der Eigenſinn der Frauen iſt manchmal ſo groß daß man es
nicht verſteht Nun wer verheiratet iſt der wird es doch verſtehen
Heiterkeit Auch als die Komteſſe Marie geboren wurde hat die G äfin
ohne alle Kantelen die man jetzt hier für den Majoratserben verlangte

n geboren Sie mußte doch auch damals erhoffen daß ein Majoratserbe
4 kommen könnte den man für gewöhnlich ja wohl nicht bei 18 Grad
t Kälte in einem Korbe zu befördern pflegt Die Gräfin iſt eben immer eine

tapfere Frau geweſen die alle weibiſchen Empfindungen von ſich wies
alſo gewiſſermaßen eine Art tapferer Mann Wie aber ſteht es denn mit
der Stimme der Natur Feſt ſteht doch daß in der Aehnlichkeits
frage die Kunſt und die Wiſſenſchaft für die Behauptungen der Frau
Gräfin greifbaren Stoff geliefert Der Ritter von Ziegler iſt hierher ge

l treten und hat geſagt ich weiß nicht ob der Knabe mein Kind iſt Frau
Meyer iſt hergetreten und hat geſagt ich glaube daß es mein Kind iſt
dagegen hat die Frau Gräfin geſagt Es iſt mein Kind Wollen Sie

8 dies Kind welches von der Gräfin gehegt und gepflegt wird der Mutter
von der Bruſt reißen Wollen Sie ſich von einer gewiſſen Beredſamkeit
überzeugen laſſen Jch dächte die Berliner Richter und Geſchworenen

t laſſen ſich durch Beredſamkeit nicht zwingen ſondern lediglich durch die
Macht der Gründe und Tatſachen Denken Sie daran wie man den
Grafen der ſich unbeobachtet wähnte knieend am Bette des Knaben und

z ihn herzend und mit ihm ſpielend vorfand Das iſt die Stimme der
er Natur Auch der Umſchwung der öffentlichen Meinung iſt zweifellos
r hervorgerufen durch die Macht der Tatſachen durch die Beweisaufnahme
i Wenn Sie den Richterſpruch in Uebereinſtimmung mit dieſer öffentlichen

Meinung fällen dann folgen Sie ihr nicht ſondern zeigen nur daß Sie
richtig und zutreffend die Tatſachen erfaßt haben Jch zweifle nicht daß

ſo nach dem Reſultat dieſer Beweisaufnahme das einzige Wort das Sie
n meine Herren Geſchworenen auf die Schuldfrage ſprechen werden das
k J Wort Nein iſtAm Mittwoch iſt der Prozeß nach zwanzigtägiger Verhandlung zu
m Ende gegangen Es ſprachen noch die Verteidiger Chodziesner und
je v Rychlowski für das angeklagte Grafenpaar Erſterer wandte ſich

gegen den Staatsanwalt Dr Müller der alle Entlaſtungsgruppen als
n meineidig hingeſtellt habe Nur o Wunder Hechelski und die Andrus

zewska ſeien von der Meineidſeuche verſchont geblieben Und doch hätten
J dieſe Graf Hektors Gold deutlich rollen hören Der Staatsanwalt habe
den Geſchworenen auch zugerufen Wenn Jhnen die Beweiſe noch nicht
genügen erklären Sie gewiſſermaßen den Bankerott der Schwurgerichte
Nun das Geſchworenengericht werde wohl noch lange den jüngſten Berliner
Siaatsanwalt überleben Er halte es nicht für erwieſen daß der kleine

e Parcza Meyer nach Berlin gekommen ſei Wo er geblieben ſei Man
m ſuche fleißig nach und werde ihn finden Das Geheimnis der alten
z Andruszewska beruhe ebenſo auf freier Erfindung wie das Geheimnis
e der alten Mamſell von der Marlitt Nicht Hedwig Andruszewska
r habe das angebliche Geheimnis dem Hechelski anvertraut

ſondern umgekehrt Und dieſer Mann ſei über den Gang
des Vorverfahrens unterrichtet worden Das jetzige Geſtändnis der Mit
angeklagten Oſſowska ſei unwahr Die Vereidigung der unter dem Ver
dachte des Meineids verhafteten Zeugin Mienskowska die konfufe ſei ſei
unzuläſſig geweſen Er ſei nicht Katholik aber er habe ſich gewundert
daß Stratsanwalt Müller eine Stütze von Thron und Altar wenig
achtungsvoll von einer Einrichtung der katholiſchen Kirche ſprach indem
er von Leuten er ählte die heute einen Meineid leiſteten morgen beichteten
Dr Müller bemerkte das könne er nicht zulaſſen worauf der Verteidiger
bat ihn nicht zu ſtören Der Vorſitzende wies es als ungehörig zurück
daß der Verteidiger dem Unterſuchungsrichter vorwarf er wäre unge etzlich
vorgegangen Ter Verteidiger erwiderte er habe nur geſagt nach ſeiner
und anderer Anſicht ſei die Vereidigung unzuläſſig geweſen Rechtsanwalt

t Rychlowski führte aus Graf Hektors Verzicht auf das Majorat er
innere an die Fabel von dem Fuchs und den Trauben Für die Mit
Freiter des Grafen handele es ſich jedenfalls um eine Geſchäftstrage Die
Depeſche an Dr Roſinski lautete Kind geboren ſofort kommen Hätte
man ihn fernhalten wollen ſo brauchte man nur zu telegraphieren Frau
und Kind geſund Hülfe unnötig Rechtsanwalt Zborowski verteidigte
die beiden Angeklagten Knosta und Chwiatkowska

Staatsanwalt Steinbrecht erklärte in ſeiner Erwiderung die Ver
teidigung habe vollſte Gelegenheit gehabt die Akten einzuſehen Staatsanwalt

üller ein Verteidiger habe es gewagt einen Vortrag zu halten über den
guten Ton in dieſer Verhandlung Darüber was und wie etwas in

J dieſem Saale zu ſagen ſei habe nur der Präſident zu beſtimmen Es
Nebe ihm fern gelegen den Verteidigern perſönlich zu nahe zu treten er

wollte nur darauf hinweiſen zu welcher Folter die übertriebene Ausdehnung
es Fragerechts führen müſſe

Die Verteidigung verzichtete auf weitere Ausführungen die Rechts

n

2 Beilage zu Nr 278 des GeneralAnzeiger für Halleu den Saalkreis
Freitag den 27 November 1903

belehrung folgte Die Geſchworenen verneinten alle Schuld
fragen und in der ſiebenten Abendſtunde erging das Urteil
Freiſprechung der ſämtlichen Augeklagten Der Andrang zu
dieſer letzten Sitzung war ein ungeheurer Schutzleute mußten die Ordnung
aufrechterhalten

Bei vorerwähnter Nechts belehrung wies der Magdeb Zig zu
folge der Vorſitzende die Behauptung daß die Nichtvereidigung einiger
Zeugen ein Zeichen der Voreingenommenheit des Gerichts ſei zurück und
forderte die Geſchworenen auf ſich lediglich von ihrem beſten Wiſſen und
Gewiſſen leiten zu laſſen nicht auf die öffentliche Meinung Rückſicht zu
nehmen und dafür zu ſorgen daß kein Unſchuldiger verurteilt daß aber
nicht ein Schuldiger hohnlächelnd darüber den Saal verläßt daß die
Richter kleinlich und nicht ſcharffinnig genug geweſen ſeien Kurz vor

15 Ziehung der 5 Klaſſe 209 Kgl Preuß Folterie
Som 6 bis 28 November 1903 Nur die Gewinne über 240 Mk find den betreffenden

Nummern in Klammern beigefügt h e Geivähr
25 November 1903 vormittags Nachdruck verboten

58 249 72 500 387 500 432 79 866 982 1151 249 62 8351 3000 543
733 1500 812 57 985 2205 500 20 94 376 97 127 569 10001 98 780
3044 185 233 60 67 307 71 518 643 53 58 78 700 4043 121 63 259 60 79
85 581 97 654 738 53 54 57 831 5054 118 270 307 70 11000 408 541 619
53 891 972 77 6016 99 500 203 308 74 653 73 808 76 7092 230 376
470 78 672 766 8104 500 592 500 608 729 43 500 77 879 95042 64 250
1000 569 626 39 42 719 975 94

10077 315 506 1000 11024 54 83 303 405 500 86 544 822 23 28
12011 134 324 42 466 537 751 824 900 79 13057 89 175 232 349 1500 91
500 405 516 25 67 14020 68 103 41 49 77 282 324 30 87 4179 512

948 53 64 87 706 889 13039 272 1600 333 52 402 1000 38 509 650 750
860 949 16155 227 404 528 69 616 762 828 49 88 170214 5000 29 173
367 408 23 711 937 48 18013 42 410 89 577 631 857 19511 5001 218 60
98 5 See 31 618 763 1000 960

105 500 55 312 403 85 44 516 54 93 772 849 65 21178 329 96
677 22113 10001 61 273 315 21 826 5001 947 23069 147 229 73 333
527 666 816 57 974 24048 99 121 272 88 325 58 470 549 627 922 40
25023 105 26 63 68 261 309 429 94 550 83 642 916 95 26058 271 486
828 93 799 3000 944 27032 3000 65 120 355 71 405 94 558 77 666 87
723 1000 28043 1000 47 84 137 99 236 94 317 400 651 727 921 72
2 o 55 523 84 706 13 39 857 3000

0084 494 553 74 693 99 1000 859 3000 31062 225 352 5000 438
33 502 45, 500 601 888 32060 185 3000 91 408 83 682 715 27 18000
33198 907 71 76 455 67 3000 611 22 779 3000 34219 304 65 5001
426 58 555 692 936 38 44 52 90 94 35033 321 93 407 13 58 555 98
207 36053 146 77 297 419 13000 70 686 702 30 37153 509 80 87 821
74 88307 9 741 500 852 951 39060 1000 239 594 ſ500 866 500

40067 151 273 476 642 41143 346 444 69 500 680 800 500 42108
44 331 1500 425 540 697 43003 123 58 236 339 500 72 81 41i 14 39
588 30 64 1500 92 779 87 830 42 935 44131 500 391 1000 456
1290 58 62 607 45082 500 85 3000 128 229 377 459 510 610 895
46009 500 68 135 204 77 476 591 761 926 47542 500 63 193 207 45
69 459 81 532 66 659 820 37 42 48058 350 582 500 659 705 72 912 48
49031 127 70 406 11 42 500 532 57 723 24 80 3000 870 500 94

560003 194 319 72 406 93 500 741 801 9 500 975 51071 125 87
396 457 618 41 41 51 941 95 5295t 71 87 180 269 80 500 548 95 612
92 701 894 932 3000 83 500 53134 341 67 594 602 734 1000 878 98
500 932 54082 93 500 203 320 435 41 51 626 560 75 718 77 95 813
500 75 913 53 55304 570 675 500 824 56019 178 291 442 590 661
888 57010 134 228 590 93 587 58193 218 20 324 1000 501 3 690
735 86 3000 949 59143 93 229 3000 541 866 910 54

0116 379 96 40t 8 16 60 539 687 61014 100 206 25 65 345 889 905
62094 3000 192 204 500 70 307 58 452 62 563 712 77 844 915 25 63062
1000 88 208 311 412 525 747 822 60 900 3060 39 64236 3000 95

438 41 555 6656 65010 275 500 90 461 569 98 733 944 660045 107 25
262 430 514 86 616 55 64 747 988 67072 266 459 69 625 75 718 50 813
908 35 68121t 276 391 739 827 34 966 70 75 66015 46 68 85 1148 69 70
343 79 451 532 879 986 500

70048 115 88 773 91 500 71020 159 290 708 3000 23 816 918 19
86 72144 259 62 463 566 708 37 73006 52 500 63 500 138 80 85
481 528 733 3000 79 807 20 74518 304 541 797 843 75091 8000ſ 476
500 662 775 84 76076 139 500 62 1000 342 549 653 757 830 77014
335 502 7 725 85 866 77 960 94 78136 449 567 641 1000 79154 93
263 388 64 3000 83 995

80244 578 604 804 500 79 89 984 88 81125 203 1000 385 478
515 66 632 96 82040 96 381 86 3000 90 686 768 816 77 85 83055 525
42 610 82 1000 747 86 911 21 27 34055 248 85 344 531 679 954 85528
107 212 332 80 448 631 500 873 921 86035 45 139 71 208 504 653
500 869 78 87008 9 19 132 84 310 77 1000 432 640 500 70 766 893

934 81 88126 78 218 342 93 417 716 837 952 89031 11000 218 328 3000
656 73 842 500 49

9003t 177 3000 340 509 70 85 673 893 1000 91006 17 285 500
315 64 554 676 739 851 92037 83 127 80 298 592 657 9309 157 295 301
21 62 500 98 700 87 993 94244 956 98 410 20 26 500 31 63 554 1000
663 1000 906 34 95370 811 953 3000 96325 653 715 52 944 97045
75 248 348 581 681 786 828 500 38 5950 94 f500 918 98140 233 581
647 893 941 99199 343 500 568 500 647 500 715 87 812

100088 150 96 99 444 547 48 631 52 500 822 51 916 82 1010139
33 50 61 513 678 841 82 922 27 1000 59 1000 102276 79 358 662 500
66 1000 767 103090 175 327 55 3000 531 1000 737 831 987 104005
204 1500 300 69 477 568 677 843 1000 907 165003 36 110 227 61
662 790 801t 95 901 20 64 106130 61 276 321 46 515 1000 629 910 107095
173 500 233 3000 591 653 703 500 969 108061 237 392 464 528 1000
48 67 641 756 500 927 109028 56 111 212 364 414 583 700 886
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om 6 bis 28 November 1903 Nur die Gewinne über 240 M ſind den betreffenden

Nummern in Klammern beigefügt Ohn Grw
25 November 1903 nachmittags Nachdruck verboten

25 26 67 95 179 215 623 55 836 1059 100 6 71 237 40 85 19000 646
74 500 724 81 810 29 940 2756 827 3000 812 35 93 500 142 270 90
313 32 593 611 709 905 45959 500 90 122 41 59 220 1500 47 423 24 98
503 78 1000 684 500 98 721 28 937 70 5933 67 85 360 84 423 5809 721
30900 863 961 6238 58 342 75 411 71 516 782 940 53 69 7012 119000
162 242 450 533 7500 46 873 931 1000 45 8963 255 318 60 401 500 26
604 9018 500 186 360 65 78 87 471 578 691

10159 500 297 546 706 983 11108 465 556 710 25 27 807 78 947,87
12079 168 241 79 6890 923 13001 1000 215 20 88 496 722 33,50 898
14093 281 456 655 61 923 74 81 15253 500 576 796 853 78 16156 264

4 44 46 7t 591 99 604 719 68 95 868 500 946 17033 193 449 653 747 58
1000 59 96 18079 108 500 11 88 264 351 433 61 1000 538 758 859

900 17 1000 19010 18 133 13000 200 78 1000 304 10 500 502 34 62
77 89 91 652 95 759 886

20092 3000 113 90 500 252 392 515 790 902 21053 75 159 217
500 381 417 3000 74 794 22017 65 78 500 80 193 407 23 510 636 37

85 771 985 23035 285 92 679 1500 849 72 906 24071 189 320 36 1000
64 95 500 707 823 25149 212 19 713 994 260531 182 317 40 500 78
401 66 583 842 917 27039 139 1000 308 21 421 63 520 28 709 82 28044
1 245 500 435 863 959 5000 29107 293 65 320 314 53 621 43 89 1500
44 946 52

30029 3000 39 80 189 248 340 49 72 532 91 789 865 915 55 66 31214
355 434 688 872 3000 933 49 84 500 94 590 32220 22 526 6500 662
807 65 3000 33076 117 217 83000 74 778 89 31070 203 57 86 428 539
701957 35042 76 94 100 4 99 444 72 554 500 675 809 52 500 948
30230 365 404 1000 21 13000 6 21 58 861 928 57 58 78 37059 84 130
271 689 726 987 38024 38 227 47 500 57 500 62 78 500 357 405 53 502
58 689 761 807 40 39168 79 316 56 441 547 918 75 80

40358 81 631 705 837 974 41195 201 26 27 3000 30 300 22 422 508
614 16 64 720 69 42009 57 307 68 477 99 11000 530 750 910 43030 42
760 844 979 86 44192 402 568 96 702 77 45479 504 65 87 726 97 46274
95 407 59 665 500 67 755 815 914 55 47032 61 500 567 1000 6713 735
71 933 1000 75 94 48075 356 72 489 640 99 765 856 994 59002 116 373
522 67 650 59 85 3000 784 94 814

50113 287 349 485 527 702 97 803 51116 212 409 3000 44 550 62
30 37 68 831 50 52198 363 7t 1000 412 39 625 3000 27 7611500 87 81
53041 128 500 44 260 3000 301 450 547 651 1000 725 81 822 33 990
54101 500 202 5390 719 28 29 814 927 55017 265 3000 404 84 597
799 805 66 67 75 56021 118 504 12 602 745 86 835 500 57129 274 658
735 63 877 971 58509 120 390 297 16 3900 350 73 529 77 81 635 4
500 48 710 45 934 98 509228 500 46 315 410 534 44 781 904 55

60054 74 101 230 40 306 615 779 912 61004 500 122 26 302 590
423 68 616 791 819 62168 241 51 334 81 437 526 612 703 6 63168 428
1000 83 500 541 666 703 77 87 927 61002 59 15 211 416 608 65004

62 142 231 81 500 338 93 452 534 647 825 99 66215 398 656 817 74
30001 67057 69 110000 85 1000 348 460 72 79 527 2 1000 836 1000

54 265 995 68040 365 469 520 656 75 768 500 885 921 79 69122 42
26 717 85 888

70221 309 457 73 1500 597 643 764 3000 976 71024 58 161 297 526
85 896 3600 9650 72911 18 128 1000 327 959 7296 115 390 460 875
901 49 71025 139 267 455 933 75069 72 816 95 760809

i

C

115 430 34 87 556 644 95 521 51 903 21 ſ1000 77025 67 86 ſo 58
3000 276 496 67 582 78514 127 92 235 8315 500 571 6932 714 81 X

930 75013 88 114 18 3000 41 255 304 3000 67 477 573 690 706 982
80095 261 3900 75 332 76 492 726 31 845 924 3000 35 81 143 500

500 14 46 500 7602 843 978 500 52050 176 82 267 76 507 1500 739 4
933 61 590 8398 147 218 86 32 500 439 507 68 712 801 84026
135 96 365 3000 429 43 504 651 83036 57 432 80 610 760 933 500

910 25 62 88203 118 28 500 33 61 1000 411 35 3000 57 501 657 739
76 80177 3u9 ſ3000 431t 579 622 80 9 72 82 500

90236 74 322 96 1009 569 642 724 881 91174 88 500 200 24 579
697 824 92203 83 81 400 33 93121 213 409 539 51 75 710 49 811 75
94030 35 143 4 25 55 83 319 33 501 803 4 8 95320 40 1900 416 8
929 96076 89 163 295 300 431 1000 88 566 797 97287 482 95 647 81
30 74 973 98106 95 301 419 70 596 635 60 96 752 97 943 99021 140 58
383 448 97 661 985

55 65 518 974 96 102332 66 464 515 27 623 700 972 85 1030579 117 26
500 334 89 503 48 51 550 93 749 74 81 807 1040978 316 496 575 89
500 619 78 967 be 195007 354 92 441 531 730 600 930 106020 66

94 600 808 481 578 500 619 70 810 30 3000 36 88 500 911 107065

ä7

4 Uhr zogen ſich die Geſchworenen zur Beratung zurück Sie erſchienen
um 6 Uhr wieder im Saal Jhr Obmann der Stadtverordnete Fritſch
verkündete unter lautloſer Spannung ihren Spruch Als er zur erſten
Frage ob die Gräfin der Kindesunterſchiebung ſchuldig ſei mit
lauter Stimme das Nein ausſprach brach das Publikum in ein
vielhundertſtimmiges Bravo aus was der Vorſitzende rügte
Während der Obmann die Antworten auf die weiteren Fragen verlas
ſchallten von der Straße Hochrufe der Menſchenmaſſen herauf die ſich
ſeit Stunden zu Tauſenden angeſammelt hatten Die Gräfin der ſich
die allgemeine Aufmerkſamkeit zugewendet hatte hörte den Spruch der Ge
ſchworenen mit vollſter Selbſtbeherrſchung an und richtete die Lorgquette
auf den Gerichtshof ohne nur mit einer Miene zu zucken Der Vorſitzende
verkündete ſodann das Urteil Danach winkte die Gräfin freundlich mit

11 2 1095 911 72 97 112143 1590 75 31
44 53 1000 87 255 1000 382 6 9 500 915 114041 183 250500 460 815 44 115154 65 290 18 34 43 87 3000 651 842 45
116950 214 27 585 869 81 3090 9t 946 117031 168 983 118151 425
37 632 911 66 119039 40 139 46 323 409 83 619 811 38 500 78 1000

120098 111 30 45t 3000 74 530 638 831 32 42 91t 121135 91 212
419 23 555 611 5600 22 98 786 837 67 3000 71 919 22153 271 89
301 545 651 92 500 797 123137 63 293 387 501 744 909 89 124075
110 234 426 540 49 796 893 971 125003 48 1000 105 399 606 760
86 126341 500 552 58 1000 689 747 864 74 957 500 127139 252
320 84 509 500 637 66 719 810 128302 57 407 3000 82 508 70 659 952
129117 45 500 263 495 552 72 95 600 20 762 82 951 52 67 1000

130043 87 418 3000 28 501 47 1000 748 500 861 82 980 131033
147 500 98 500 273 428 75 541 72 608 13 885 939 63 132283 371 405
529 684 766 832 3000 133073 94 108 580 790 837 82 935 134008 165
79 268 502 90 706 19 35 46 814 980 3000 135169 95 245 810 401 83
6t1 23 43 724 822 968 136019 68 77 1000 373 461 597 644 97 3000
754 1500 888 938 137016 84 322 475 971 138131 47 418 52 965 7
139045 241 84 305 514 58 735 94 905 57

140001 402 702 93 855 500 926 40 141006 46 54 113 623 500 42
851 52 940 52 94 142076 312 408 91 3000 649 53 701 349 842 66 72 76
143113 319 85 438 515 72 790 839 78 144076 185 219 1500 470 640 1000
48 771 942 145035 59 126 500 60 64 244 322 80 634 40 736 895 146074
80 255 69 336 75 3000 427 34 500 760 64 77 987 147051 500 344 72
90 489 605 148029 94 500 199 257 934 149253 55 331 422 54 83 569
648 500 741 955 71

150016 3000 328 436 725 1000 814 26 39 151221 1000 419 76
622 40 993 152024 142 78 500 98 333 80 408 17 22 29 501 500 35 38
51 668 726 800 944 76 153014 305 437 759 62 846 912 92 154060 3000
87 1500 101 364 89 419 623 1000 713 71 957 84 155042 113 500 21
48 208 391 500 562 678 707 3000 29 818 904 156231 557 864 969 157110
62 468 623 500 66 99 743 500 810 1000 29 32 981 158139 217 86 401
14 28 514 97 719 872 95 159298 3000 419 84 725

160155 650 161009 42 252 621 1000 832 162504 635 79 754 850
163023 84 116 229 421 561 723 840 95 164109 226 85 307 449 675 774
800 925 165248 545 48 769 830 41 166065 173 305 19 1000 64 631 899
107052 217 323 97 415 13000 62 608 13 500 57 88 702 22 40 85 987
169109 412 761 847 t

170133 229 421 517 639 824 900 171048 197 216 3000 311 56
1000 403 4 88 850 89 936 64 172014 56 131 263 318 421 630 701 818
500 93 931 173946 55 101 232 421 87 654 710 174130 12 13000 58
259 398 460 65 70 86 90 518 658 810 175007 613 71 500 99 731 95 500
874 95 921 176220 471 3000 726 1000 177075 98 188 1000 355 445
52 500 599 675 809 98 3600 943 3000 178061 94 197 304 13 50 58 60
581 621 973 87 179104 260 467 541 616 21 23 998

180004 148 299 535 70 99 867 96 913 23 3000 181149 448 528
668 735 38 91 862 82 936 182665 69 90 739 183149 229 434 557 622
50 756 184010 244 49 350 427 702 85t 993 1000 185078 103 200
35 520 607 710 26 29 56 82 892 910 85 186224 439 635 773 529 1587073
98 137 406 24 500 67 584 861 188032 500 51 316 439 567 655 724 71
819 1809098 220 80 791 998

190014 115 1000 331 425 548 704 54 822 191053 69 201 46 66 480
665 95 851 62 1026059 91 131 81 400 500 21 78 93 845 56 980 193279
365 409 64 500 84 507 722 62 821 49 79 500 989 1000 194012 67 144
327 57 64 93 451 1000 84 1000 517 93 684 1000 705 869 942 195108
45 3000 224 29 48 3595 692 827 47 906 1396131 72 218 362 690 889
197005 18 682 724 500 48 81 806 00 48 921 75 500 86 92 198246
54 960 73 199659 189 201 99 534 806 19 45

200164 418 66 838 49 10000 52 201349 74 567 643 45 95 740 76
849 9097 94 202521 71 88 732 834 45 81 203019 68 3000 208 30 346
1000 485 632 779 815 500 53 9959 201136 39 202 4 5 430 74 676 959

205025 151 239 316 527 928 206151 58 74 500 263 440 57 85 501 855
1000 953 65 207005 85 118 500 204 340 58 416 515 76 606 836 208925
136 265 94 412 28 53 82 761 88 209000 98 103 261 96 354 1500 408 88
636 500 832 90 957 68

210045 177 94 314 36 513 3000 622 89 211016 148 272 315 25 58
75 78 406 1000 713 8561 212028 187 232 302 510 27 500 7533 213056
98 162 318 496 512 773 78 214099 11000 113 19 434 72 562 787 920
215288 352 61 62 576 65 999 216023 41 67 689 715 902 13 45 65 217249
11006 307 450 629 80 500 772 1000 950 55 218322 93 711 55 87 912
69 219148 256 98 485 541 78 965

220021 131 69 3000 214 55 367 5t1 621 778 1000 812 954 221526
677 757 98 1000 831 35 95 959 71 222058 65 161 3000 306 39 506 659
858 10000 80 1000 223299 543 96 692

Seridjt gung Jn der Nachmittagsziehung vom 24 November lies 14442 ſtatt

0042 103 262 86 331 455 634 65 1
7

1027 75 361 521 45 49 828 91
3500 89 500 748 988 113042

14432 47862 ſtatt 47762 52840 ſtatt 42846 75193 ſtatt 75183 138270 ſtatt 138370

186 214 38 356 439 552 69 607 810 46 ſ500 990 108037 50 216 377 507
68 92 704 86 50 1099539 55 252 96 332 500 47 438 63 500 938

110014 500 52 85 243 500 56 96 722 560 66 836 70 97 358 69 74
111036 86 114 28 44 563 1000 682 500 728 81 815 903 112141 448
ſ1000 573 636 1000 37 753 981 113117 252 439 76 530 500 844 918 89
114119 68 206 407 38 39 612 3000 797 871 115050 93 118 10 429 81
568 71 630 60 3000 847 955 116049 177 1500 336 41 44 15001 48
548 705 886 500 88 977 117009 43 169 77 242 85 354 543 54 628 7 v

17 8314 3000 92 996 118097 3000 313 23 67 500 98 466 85 518 25
119166 519 500 943 56

120071 129 441 89 500 504 6 607 728 859 974 121140 214 447 519
827 70 122029 1000 202 5600ſ 23 06 50 123328 7 926 93 24051
639 61 75 709 45 93 125013 37 77 167 93 265 351 408 15001 6 930 67
733 74 826 67 120013 601 779 94 8695 931 127071 99 138 305 578 99
775 828 3000 05 128153 1000 75 255 533 639 51 3000 849 85 129087
500 211 14 20 313 574 1000 83 72t 1000 89 806 95

130091 371 477 589 600 777 3000 891 5000 131027 149 59 208
427 98 132562 500 168 1000 221 1000 603 54 94 927 86 1330209 47
5090 13t 45 477 535 85 733 979 131146 371 643 1000 729 849 135234

89 992 500 136031 1000 36 143 71 82 249 327 97 691 t30004

t

7 e

57 7 ä s J 857 748 74 809 137541 818 500 50 74 972 1382 6 365 485 655 91 822
78 91 1000 942 139035 92 144 3000 399 448 63 537 667 11000 797 978 98

40002 31 61 95 179 258 3000 422 46 528 72 659 76 843 13000 1410214
500 74 287 300 46 500 94 670 1000 91 862 83 959 142100 13 60 229352 537 73 603 39 768 1423051 402 11 3000 18 62 834 545 90 678 11000
144018 109 532 45 629 60 844 145023 104 20 3000 544 94 579 716 57
543 146243 321 3000 563 65 500 68 620 68 92 1000 861 952 1500
147065 73 119 47 255 338 521 628 1000 85 758 64 66 1458013 3144 74
500 411 560 808 3411000 42 930 149236 373 1000 651 885 88 91 9141300

150018 164 72 341 471 656 999 151028 73 170 91 2095 676 u 74
152 154 217 82 568 851 153034 38 73 196 306 69 765 952 88 15 11565
454 3000 945 1551 15 50 73 281 84 306 619 700 899 156092 374 4 29
11000 738 157012 49 158 301 3000 70 849 64 158014 59 145 275 328 57

77 72 309 98 51550468 3000 172 3 z 500 533 62 90 9
4 249 342 59 74 571 790 946 500 161241 392 36 487 685

848 973 162071 191 313 89 413 532 1000 687 819 58 163254 328
596 601 59 500 99 795 876 500 973 89 164195 600 523 46 165130
333 500 6 9 68 730 811 42 106000 286 367 571 91 936 799 914 167034
125 271 622 42 66 716 3000 839 995 10813 42 275 335 437 53 1000 509
656 169005 107 17 86 1000 311 31 67 486

170114 234 945 171220 418 570 627 884 172199 228 30 322 646 834
173087 417 20 696 849 174015 143 333 512 82 675 711 8144 175635
3000 715 500 23 913 176003 159 93 500 318 73 512 678 1500 85 732
896 1000 983 177 86 383 662 178029 64 186 94 91 41 3
76 762 3000 801 2 I 4 97 103 25 27 119001 52 22 457 90 1
1000 56 612 1000 31 790 81

180056 213 22 322 723 856 181121 57 78 324 427 624 33 715 900
132097 160 207 45 50 1000 419 0 5 98 610 714 10900 15
66 94 5001 94 1 30 214 4 669 7 22 0 49 87 35
184217 41 II 329 857 185228 065 387 1 879 940 150 4979 500 238 46 67 82 738 187362 500 607 500 82 858 788 471
797 957 189037 66 144 684 735 807 985

19039 255 1000 58 374 421 577 500 733 38 528 942 1317116 45 65
297 312 45 81 482 57 192123 1000 244 411 633 68 70 80 3
193144 67 459 4 8 h 912 72 194903 76 126 7 t195285 489 18 9 196 5 4 572 p19715 135 48 t t 587 604 95 754 1 d133 250 7 l 0 9 0 784 1000 95909 459 139 862 J2 M 1 200 23 1 50 4 656 5 0
201 2 360 800 2 02t l 19 203d 201019 1 1000 v 9 2 1259550 34 89 500 124 11000 215 50 95 1500 74
256192 353 85 506 32 629 37 886 267008 51 1
208088 232 308 39 41 97 699 209020 146 41

21017 356 82 464 554 696 798 889 913 2110 37807 74 212133 74 258 89 330 542 618 793 909 243 12 81 258 453
68 630 47 702 6 55 1900 853 946 93 21411 526 657 796 80036 953 58 62 245645 187 238 620 86 516 9 216991 103 44 313 59
61 67 486 625 725 91 848 217016 27 39 53 164 407 871 512
65 2180928 85 92 304 1000 426 35 616 630 7 3 I
219092 132 91 382

220066 250 374 573 633 1000 45 46 52 918 21020 44 413 55 644
222095 145 243 419 1000 902 68 J 223038 152 1500 353 659 1000
61 805 919 52

Im Gewinnrade verblieben 1 rämie zu 3 1 Gewinn zu
500900 1 zu 30900 2 zu 15900 6 a 110092 15 zu 5990 289 an 8090 433
zu 1000 711 zu 500 M
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Seite 10 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 27 November Nr 278
dem Taſchentuch nach den Logen und dem Zeugemaum Der Graf war
den Zeugen Kußhände zu Die Oſſowska ſchien ihr Glück nicht zu faſſen
und ſprach darüber mit ihrem Verteidiger Das gräfliche Paar verließ mit
einer Verbeugung vor dem Gerichtshof den Saal

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 26 November Dritte Vorſtellung im Cyklus aus

gewählter dramatiſcher Werke Die Ahnfrau Trauerſpiel in fünf
Akten von Grillparzer Das Stück welches bereits im Jahre 1816 erſchien
und damals einen ſenſationellen Erfolg hatte entſpricht natürlich dem
Geſchmacke der Gegenwart nicht mehr Daran trägt ſein Alter keine
Schuld denn viele Werke deren Entſtehungszeit viel weiter zurückliegt
werden noch heute mit allſeitiger Begeiſterung aufgenommen Veraltet
aber iſt die Jdee von dem Fluche der ſich wie eine erbliche Krankheit auf
Kinder Enkel und Urenkel überträgt und endlich ein ganzes Geſchlecht
verdirbt und ausrottet Was einſt mächtig zündete und packte vermag
den Zuſchauer jetzt nicht mehr zu erſchüttern und Wiederhall in ſeiner
Seele zu wecken es entlockt ihm höchſtens ein kühles Lächelu Aber trotzder Geipenſtergeichichten und Greuelſzenen trotz der übergroßen a

häufung des Gräßlichen Abſtoßenden und Schauerlichen enthält dieſe
Schickſalstragödie doch ſo viel dichteriſch Schönes daß die Meininger ſie
wie man ſich erinnern wird in ihr Repertoire aufnahmen Ein Beiſpiel
dem ſodann viele andere große und kleine Theater folgten Jedenfalls iſt
es recht und billig das Werk eines bedeutenden Dichters von Zeit zu
Zeit aufzuführen und ſo der Vergeſſenheit zu entreißen Später wandelte
Grillparzer andere Bahnen An ſeine reiferen Dramen Sappho Medea c
reicht Die Ahnfrau ſelbſtverſtändlich nicht hinan aber glühende Phantaſie
und eniſchiedenes Bühnentalent prägt ſich doch bereits in dieſer Erſtlings

arbeit aus Von der Aufführung läßt ſich fagen daß alle Mitwirkenden
mit ſchönem Eifer bei der Sache waren doch wurde mehrfach des Guten
zu viel getan Die ganze Dichtung Grillparzers iſt auf einen Ton ge
ſtimmt der allerdings ſehr leicht zu übertriebenem Pathos verleitet von
dieſem hielten ſich die Darſteller der Hauptperſonen leider nicht frei auch
wäre eine Einſchränkung des Stöhnens und Aechzens der verzweifelten Auf

was gewiß ein ſehr großer Vorzug zu nennen iſt geſtern ſchlugen dieFlammen jedoch oft zu hoch empör Der ſich ſo häufig wiederholende
Ausbruch leidenſchaftlichen Affektes konnte endlich keine Steigerung mehr
erfahren und ebenſowenig konnte es das Entſetzen vor der unheimlichen
Erſcheinung Durch etwas mehr Mäßigung würde ſein Jaromir entſchieden
gewinnen Fräulein Ravenau hatte als Bertha vorzügliche Momente
wo ſie zu ergreifen und zu rühren vermochte war aber auch im erſten

Akt bereits zu erregt Freilich iſt es nicht zu verwundern wenn jemand
in einem Schloſſe wo man auf Schritt und Tritt der ruhelos umher
wandelnden Ahnfrau begegnet nervös wird Den ſchwermütigen alten
Grafen Borodin auf dem der Druck eines furchtbaren Geſchickes laſtet
gab Herr Heinz mit jenem Verſtändnis welches er ſtets für ſeine Rollen

mitbringt doch entging auch er der Gefahr nicht ſtellenweiſe zu larmoyant
zu werden Gut ſchilderte Herr Kaufmann Soldat im dritten Akt
den Kampf mit Jaromir Auch die Herren Scholling Günther
Nonnenbruch Voleslav und Rudolph Hauptmann bemühten ſich
die Vorſtellung zu einer abgerundeten zu machen Herr Oberregiſſeur
Scholling hatte für ein ſtimmungsvolles ſzeniſches Arrangement geſorgt
Das Trauerſpiel kann es nur mehr zu einem Achtungserfolg bringen den

es auch errang B Corony
Gerichts Zeitung

Strafkammer
Halle 26 November

Ans ber Unterſuchnngshaft vorgeführt wurde der mehrfach
vorbeſtrafte Bauarbeiter Teubuner der ſich wegen Diebſtahls im Rückfalle
und Vergehens gegen S 157 des Reichsgeſetzes betr die Invalidenver

ſicherung zu verantworten hatte Er hatte einem Arbeiter aus einer Bau
bude ein Paar Stiefel und einem anderen eine Jnvalidenkarte geſtohlen
Die Marken von letzterer löſte er ab und klebte ſie auf ſeine eigene Karte

Er war in vollem Umfange geſtändig und wurde zu 9 Monaten Ge

Unterſuchungshaft für verbüßt erachtet
fängnis und 4 Wochen Haſt verurteilt Letztere wurden als durch die

Jentſch in Wurp als Plantagenwächter angeſtellt und als eines Abeme
ſeine Frau mit Frau D ihn in der Oebſterhütte be uchte gab er den F Frauen
za 20 Liter Kirſchen im Werte von za 4 Mk mit die ſie mit der Fami lie
aufeſſen wollten Sie wurden aber von dem Sohn des Eigentümert
angehalten und zur Anzeige gebracht Das Gericht nahm aber a
Nahrungsmittelentwendung au und ſtellte das Verfahren ein da nicht derEigentümer ſelbſt ſondern deſſen Sohn den erfordertichen Strafanteeg
geſtellt hatte

2Einen Gruß von meiner Kintter
und ich hätte nicht in die Schule kommen tönnen weil ich ganz

heiſer war und ſtark huſtete So meint der Lehrer nunſag Deiner Mutter wieder einen Gr und ſag ihr wäter daz
wär keine Entſchuldigung mehr Seit Fay s ächte Sodener
Mineralpaſtillen exiſtieren braucht ſich kein Menſch mehr mit
Huſten und Heiſerkeit und wie die ſchönen Dinge alle heißen ab
zuplagen Da kauft man ſich für 85 Pfg einfach eine Schachtel
Paſtillen und die Erkältung wird ſchnell vorüber ſein Das merkt
Dir für die Zukunft und Jhr anderen merkt s Euch auch damit

d die ewigen e Sqhulverſäumniſſe wegen Huſten und Erkältung einmal
ein Ende nehmen

Den lieben langen Tag hart ich nur Sorg und Plag wenn grof große
Wäſche war die wurde nimmer klar und abends mußt ich immer we inewenn d Leut zu Bette geh n mußt ich am Waſchfaß ſteh n ſo ganz

alleine ich arme Kleine Doch das iſt anders heut das Waſcheu dringt
groß Freud die größte Wäſche iſt ganz rein in kurzer Friſt und abend
brauch ich nicht mehr weine wer hat s ſo leicht gemacht Eureka hat zvollbracht rum bin ich Kleine ihm hold alleine Eureta mat
feinſte Wäſche in kürzeſter Zeit Ueberall erhältlich pro Paket 15 Via

Pneumatiſch ſelbſtſpielende Pianos eigner Fabrik empfieht
C Rich Ritter Großherzogl Sächſ Hof Pianoforte Fabrik Vor
handene Pianos laſſen ſich mit Selbſtſpiel Apparat einrichten

wenſchreie und der unartikulierten halberſtickt hervorgeſtoßenen Laute ſehr zu
empfehlen Etwas weniger in dieſer Hinſicht könnte den beabſichtigten
Wirkungen nur förderlich ſein So aber erſchien das ohnedem ſchon ſehr
Grelle in noch grellerer Beleuchtung Herr beſitzt viel Feuer Ehemann N befand ſich hierbei im RückfalleV

Einen günſtigen Ausgang nahm die Strafſache gegen den Arbeiter
Noah ſeine Ehefrau Hulda Noah und die verehel Tapezierer Dippold
aus Wurp die wegen Entwendung von Kirſchen angeklagt waren

Er war bei dem Oebſter
Der

Voransſichtliches Wetter am 27 November 1903
Bei Weſtwind fortdauernd veränderliches feuchtes Wetter

zeitweiſe mit Niederſchlägen Temperatur ziemlich

Noch einige Tage konzertieren

w Zwei damen Japellen uin der 99B ohmiſehen e

e Ca hSport Hotel
Arricuns Braun

Heute abend 8s Vhr

Gata Première
Morgen Freitag abend s Vhr

Miüghlüäfe venimg

Stadttheater in Halle a8
Freitag den 27 Novbr 1903

75 Ab Vorſt 3 V Beamtenkarten giltig
Cavalleria rusticana

Hänsel u Gretel
Sonnabend Die Räuber

Neues G Ileate
Direktion

r den 27 Novbr Anfang 8521 Der blinde Passagier
Das grosse Geheimnis

Sladt Theater heiprig
Freitag den 27 November 1903

Neues Theater
Der Waffenschmied

Altes Thenter
Zapfenstreich

Leipziger Schauspielhaus

So neA
mee Gonnm er n Omingo in mere

Attraktions Programm B G n D IIZum erſten Male in Halle onntag den 6 Dezember 1903 nachmittags 21 Uhr im Saale des
la Phantasmagoria ugustyniack zn Osmünde Generalversammlung W

5 Tagesordnung
1 Geſchäſtsbericht 2 Prüfungsbericht des Auſſichtsratesleriſche Neuheit Vorſtandes und Aufſichtsrates 4 Genehmigung der Bilanz ſowie

ma In jeder Vorſtellung nan

in the hoop
Billet Vorverkauf bei Krüger OberbeckK Cigarrengeſchäft

Alles r die e Dio Direktion

Herrn

3 Entlaſtung des
Verteilung des Ge12 klaſſiſche Schöuheiten winns 5 Vorſtandswahl 6 Wahl dreier Aufſichtsratsmitglieder welche ſtatutengemäß

xin Morgen auf dem ausſcheiden 7 Verſchiedenes
Anträge der Mitglieder ſind bis 3 Tage vor ſtattfindender Generalverſammlung

ſchriftlich beim Vorſtande einzureichen

Der Vorstand
Hartwig Sander Kin dZürgerverein für stadtische Interessen

Generalverſammlung am Freitag d 27 NHov 1903 abends 8 Uhr
im Ratskeller W Tagesordnung W

1 Jahresbericht Rechnungslegung Vorſtandswahl
2 Betrieb der öffentlichen Springbrunnen mittelſt elektriſcher Energie
8 Beſprechung über die Rentabilität der Gasanſtalten in Alt u Neu Halle

Erbauung einer zweiten Flutbrücke unter Berückſichtigung ihrer Zugangswege
in den Pulverweiden

Wegen der Wichtigkeit und Reichhaltigkeit der Tagesordnung wird gebeten pünktlich
und zahlreich zu erſcheinen Gäſte ſtets willkommen Der Vorſtand

Rotel Grüner Zaum
Nächſten Sonnabend

Gr Schlachtefeſt
von 9 Uhr an Wellfieisch

Carl Jung

Sportstallhof
I Größte und ſenſationellſte Dreſſurſzene

er Gegenwart
vorgeführt von Mad L Tzohbernotf

J Ferner Das unvergleichliche Duettiſten
paar

Anna und Siegemunct
Liümmeé

und weitere 6 Glanzuummern

Apollo Iheater
Direktion Gustav Poller

N am Riebeckplatz nächſte Nähe des

t Hanptbahnhofes
Leizte Woche

des gross artigen
November Programms

Für Deutſchland neu

les Brunins
BillardkünſtlerDas Hervorragendſte auf d Gebiete

moderner Salon Egqnilibriſtitk

Es labet freundlichſt ein

Café Koland
Täglich

Goscinsky Konzert
Anfang 7 Uhr abends

Herzog Allrod
Merſeburgerſtr 169

Anhaltendes MEnohener Bierfest
bis 1 Degember

S Prei Konzert
lernen en abends s

in den Thallafestsälen
I Populärer Iiederabend

von Reinhold Hoffmann
Billets a 1 Mk und a 50 Pfg in

Das
Porzina Lehrer Pianino

iſt ein vornehmes Jabrißkat im
Kon und Bau ſelten erreicht

Alleinverkauf
Albert Hoffmann

Halle aS am Riebeckplatz

Mars Ia Tour
Gr Alrichſtr 10 IJeden Abend Sperzinlgerichte

Heute Wiener Roasthbraten
Ragout fin

Saſt s Restaurant erri
Heute Donnerstag Pökelkuochen mitKlsſz und Meerrettich oder Sauer

on wozu freundlichſt einladet

nnübertreffliche Tanz Karikaturiſten
Die weltbekannte

Derrington Truppe

und weitere

6 Sſſolt Panorama S

Rest z Nasenberg
Brandenburgerſtr 1

Freitag den 27 November
von 8 Uhr abends

dPreis Skaten
wozu freundlichſt einladet

Lowis Berger
Maäannerhund Pmsdſorf

Sonntag den
abends 7 Uhr an

BallHin ladet freundlichſt ein

Der Vorſtand

Verein chem 96ver
Sonnabend den 28 Novbr er

abends 8 Uhr
Orleansfeisr van gThalia Feſtſälen

Konzert durch die Regimentsmuſik
Theater und Ball

Zulaßgeld a 30 Pfg wird nur an der
Kaſſe erhoben

Der Vorſtaud

Unſer Kränzäjen
findet Sonntag den 29 November im
Gasthof zur Haehtigall

in Burg bei Reideburg
ſtatt

Der Gesang verein
Goncoordia

Krankenkaſſe
der Schneider Zwangsinnung

zu Halle a/5Montag den 30 November abends
8 Uhr in Kautsch s Restaurant
Martinsberg 6

General Versammlung
Tagesordnunng

1 Vorſtandswahl 2 Wahl der Rechnungsprüfungskommiſſion 3 Verſchiedenes

Der Vorſtand
Pfalzer Sohlessgraben
Mittwoch Freitag n Sonnabend

Kegelbal I frei Fernſprecher
2318

Capellenende
Sonnabend den 28 November

Gr Schlachtefeſt
Ergebenſt ladet ein

A Sehatz
Leistner s Waldhaus

en den 28 November
Schlachtefeſt

a Morgen Freitag
Schlachtefeſt
Wifheſm Pöttger

Kellnerſtr 10 aS geren und ſeden Freſtag
Großes Schlachtefeſt

m Ochse
Mittelwache 6
Froeltäg

Sch achtefeſt
Paul Busohow

Dachritzſtraße 2
r Morgen Freitag

Schlachtefeſt
A Steuerden bekannten Verkaufsstellen

Haubutg Hlandeneſe
Otto Menzel

Hardeubergür 38

a Morgen Freitag KFhh
Schlachtefeſt

Onkel Bräse
Kl Steinſtraße 2

e

29 November von

e Morgen ne K
Schlauhtefeſt
G Langenhagen

ie vrgen Freitag
5 chlachtefeſt

Julius Dietzel
Göbenſtr 23

l

Morgen Freitag
Schladhtefeſt

l früh Uhr Wellfleiſch
Hanke Hermannftr 13

Freitag
e Schiashbtoſest

Selma Gerbstaedt
Land wehrſtr 12

Friſche Haſen Gänſe,

Morgen Freitag abend
iſhe hausſchlachtene

e 2Vurſt
e w Priodrieh Bärgaſe

Morgen Freitag
Schlat tefreſt

s IIIRichard Wagnerſtragſe 2 Telephon 2025

VWorgen Freitag
d Sehlachtefoeust

Friedrich Bornemann
e Ludwig Wuchererſtr 25

Victor Scheffelſtr 8 Ecke BismarckſtrViorgen Freitag

m Schlachtefeſt
Otto Hoppe

Freſtag

S Gohlaohtefest
Alfred Mevert Streiberſtr 44

Mitglied des Rabatt Spar Vereins
Wiorgen Freitag

R SehlnechteſestOtto Schulz früh Saalfelä
Steinweg 18

I jet t Gr Steinlen ad Santa W

Alle Arten Lichthäder u Be
Kohntensäsure

bei G

Sonnabend

2

strahlungen
Baäder Lohtannöän u alle an

deren mediginischen Bädor

Apreigeter duntet
Apfel

marmelade hell Aprikosen
marmelade ſchnittfeſten garaut
reinen Rienenhonig a Pfd 80 4 off

Reinhold 4Arndt Harz

i erst Wwünſcht junger Herr Ernſtgem Zuſchriften
mit Angabe der Verhältniſſe nedſt Photo
grepdie bitte unter V 399 an die Exped
d Zig einzuſend Verſchwiegenh Ehrenſache
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